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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

am 14. Dezember 2020 startete die Vorvermarktung für den 
Breitbandausbau in Mönsheim durch die Vodafone GmbH 
und den Zweckverband Breitbandversorgung im Enzkreis. 
Sie dauert bis einschließlich 17. April 2021 an. 
Mit Beginn der Vorvermarktung war die Einrichtung eines 
Glasfaserbüros im Rathaus Mönsheim, Trauzimmer (1. OG) 
vorgesehen. Dort berät ein Vertriebspartner der Vodafone 
die Eigentümer*innen im Ausbaugebiet liegender Häuser 
über ihre Anschlussmöglichkeiten. 
Die aktuelle Entwicklung in der Corona-Pandemie mit einem 
bundesweit geltenden „harten Lockdown“ ab 16. Dezember 
2020 macht es leider unmöglich, dieses Beratungsangebot 
vor Ort tatsächlich zu starten. Hierfür bitten wir um Ihr 
Verständnis. 
Geplant ist die Inbetriebnahme des Glasfaserbüros nunmehr 
ab Montag, 11. Januar 2021 – doch auch dann nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung. 
Falls noch nicht geschehen, registrieren Sie sich bitte unter 
www.vodafone.de/enzkreis mit Ihrem im Ausbaugebiet 
gelegenen Anwesen. Die Ansprechpartner der Vodafone 
kommen dann zur Abstimmung eines persönlichen 
Gesprächstermins auf Sie zu. 

Nächster  Termin im Rathaus: 

Dienstag 12. Januar 2021  
von 14 - 16 Uhr 

Anmeldung bei Frau Freiberg! 

Nur mit Termin,  

symptomfrei  

und mit  

Mund-Nasenschutz  

ins Rathaus! 

Die Gemeinderatssitzung 
am 17. Dezember 2020 

fällt aus! 
 

Nach der jüngsten Entwicklung 
und den Beschlüssen der 
Bundesregierung mit den 

Ministerpräsidenten haben wir 
uns entschlossen, die 

Gemeinderatssitzung am 
kommenden Donnerstag 

abzusagen.  

Die Bauausschusssitzung um 
19:15 Uhr findet statt. 
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Impuls zur Woche 
 

Friede auf Erden – Weihnachten einmal anders. 
Dieses Jahr wird es wirklich anders, wenn auch 
nicht so, wie wir es uns unbedingt wünschten: 

Endlich ist wirklich Zeit für Stille Nacht – Heilige 
Nacht. Keine Weihnachtsmärkte, keine 
Weihnachtsfeiern. Selbst Läden sind jetzt 
geschlossen. All der Rummel, all die Hektik kurz 
vor Weihnachten fallen weg. Sie wurden in den 
vergangenen Jahren von Vielen immer wieder 
auch beklagt.  

Dieses Jahr könnte endlich mal mehr Ruhe 
einkehren: Familienfeiern im Kleinen sind nicht 
so aufwändig. Da ist auf einmal viel Zeit 
füreinander: für Gespräche, gemeinsames 
Essen, Spiele, Musik. Warum nicht auch mal 
wieder gemeinsam Weihnachtslieder singen, 
vielleicht ein Instrument auspacken, das seit 
Jahren im Schrank liegt oder in der Ecke steht? 
Jetzt endlich ist mal Zeit für das, wofür wir 
sonst immer meinen, keine Zeit zu haben.  

Die Frage ist nur, ob wir es aushalten können 
ohne all den Aktionismus, ohne all die Hektik? 
Die Frage ist, ob wir es uns gönnen, zur Ruhe – 

zur Besinnung – zu kommen? Friede auf Erden fängt bei uns an. Dazu gehört zum Beispiel 
auch innerer Friede und Zufriedenheit. Menschen, Dinge, Situationen gut sein lassen, so wie 
sie sind. 

Friede auf Erden - ist die Freudenbotschaft der Engel. Sie erklingt zusammen mit dem 
Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, die allem Volk widerfahren 
wird; denn euch ist heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt 
Davids. – Friede auf Erden, bei den Menschen, die Gott liebt.  

Diese Botschaft – so erzählt die Bibel – brachte Licht und Leben damals zu den Hirten - und 
seither zu vielen Menschen. Dieses kleine Kind, arm und schwach zog und zieht Menschen in 
seinen Bann, fasziniert, begeistert sie. Denn da ist auf einmal Kraft, Wärme, Licht, tiefer 
Friede, Gelassenheit, Weisheit – und immer wieder aufs Neue: grenzenlose Liebe, die Kreise 
zieht. Christ der Retter ist da! 

Wir wünschen Ihnen friedvolle, frohe und gesegnete Weihnachtstage! 

        Pfarrehepaar Erika und Daniel Haffner 
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Sternsingen in/trotz Corona-Zeiten??? 
 
Die diesjährige Aktion der Sternsinger richtet den Blick auf die Ukraine. Viele Kinder bleiben 
bei ihren Großeltern und werden von ihnen versorgt, da ihre Eltern fehlen. Sie sind oft 
Hunderte Kilometer von ihnen entfernt und arbeiten im Ausland. Schlechte 
Arbeitsbedingungen und niedrige Löhne in der 
Heimat zwingen sie, ihre Kinder zu verlassen und in 
die Hände der Großeltern zu geben – für eine 
bessere Zukunft. Die Aktion Dreikönigssingen 
möchte dieses Jahr durch das gewählte Motto: 
„Kindern Halt geben – in der Ukraine und 
weltweit“, Kinder ohne oder mit eingeschränkter 
elterlicher Fürsorge schützen und stärken. 
Klar, die kommende Aktion wird ganz anders, aber 
sie ist noch viel wichtiger als in all den anderen 
Jahren.  
Denn in vielen Ländern hat sich die Situation für die 
Mädchen und Jungen durch die Corona-Pandemie 
noch verschlimmert. Schulen sind immer noch 
geschlossen, Krankenhäuser können die Menschen 
nicht versorgen, und in manchen Ländern drohen 
Hungersnöte. 

Deshalb kommen die 
Sternsinger in Mönsheim! - 
Aber online! 
Sie klingeln nicht an jeder Tür, 
sondern bringen online mit 
einem kleinen Video den 
Segen in die Häuser von 
Mönsheim. Das Video wird auf der Homepage der kath. Kirche, der 
evang. Kirche und der Gemeinde Mönsheim (wenn die Technik es 

zulässt) ab dem 02.01.2021 zu sehen sein. 
Spendenkassen werden in folgenden örtlichen Läden aufgestellt: 
Bäckerei Clement, Edeka Hartmann, Farbenhaus Frohnmayer, Mahlwerk, 
Metzgerei Roller, Metzgerei Maier, Sparkasse Mönsheim und Volksbank Mönsheim 
 
 - Dafür schon mal ein herzliches Dankeschön! -  
 
Bei den Spendenboxen wird eine Liste ausliegen, auf der Sie sich eintragen können, wenn 
Sie möchten, dass der Segen an Ihrer Tür angebracht werden soll. Die Sternsinger kommen 
dann, kontaktlos und tauschen den Segen aus. 
Oder Sie spenden direkt an:  
Kath. Kirchenpflege Wiernsheim, IBAN: DE 92 6665 0085 0008 9405 84,  
Verwendungszweck: Sternsinger 2021. 
Bitte helft auch Ihr mit Euren Gaben, dass Kinder eine Zukunft haben! 
Ein herzliches „Vergelt´s Gott“, Gottes Segen und vor allem Gesundheit für´s neue Jahr an 
alle Unterstützer unserer Sternsinger-Aktion !!! 
Das wünscht Euch die Drei-Königs-Schar. 
Bei Fragen, Wünsche oder Anregungen einfach melden bei Nadine Ernst,  
Telefon 015227427289 
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tag spender Preis(e) Gewinnzahlen
1 Rosen-apotheke, Wiernsheim 1 x Oberarm-blutdruckmessgerät zu 35 € 

6 x Kosmetik von 21 € bis 29 €
511
228, 783, 569, 
583, 856, 452

2-1 kdbdesign, Wiernsheim 1 x Drohnenaufnahme
inkl. Druck auf leinwand (40x60 cm) zu 75 €
2 x Fotoausdruck auf leinwand
(40x60cm) zu 35 €

429
316, 184

2-2 autohaus brandt & sohn Gmbh, Wiernsheim 2 x tank-Gutschein zu 20 € 514, 581
3-1 www.contento.com 4 x Gutschein zu 25 € 496, 950, 443, 

245
3-2 blütenReich, Wiernsheim 3 x Gutschein zu 15 € 185, 308, 450
4-1 Vitalmassagen Gabriele brackmann, Weissach 2 x Vitalmassage zu 53 € 687, 416
4-2 schwimmbadbau Detlev Knapp, iptingen 2 x badetuch zu 30 € 607, 190
4-3 lanG luft-Feuchte, iptingen 2 x Kleinluftbefeuchter zu 25 € 573, 809
5-1 bäckerei & Konditorei Jens meeh, Wiernsheim 10 x Gutschein zu 10 € 786, 957, 167, 

332, 140, 019, 
931, 994, 080, 
682 

5-2 Ristorante Da mario, Wiernsheim 2 x Gutschein zu 25 € 377, 323
6 lamaglück GbR, Wiernsheim 1 x tierpatenschaft zu 85 €

7 x lamaspaziergang zu 20 €
5 x seife mit alpaka-/lamakeratin zu 6 €
1 x lamadünger zu 5 €
1 x lamadünger zu 15 €

485
979, 898, 056, 
222, 379, 239, 
698
022, 083, 736, 
849, 339
012
773

7-1 metzgerei Jörg schäfer, Wiernsheim 5 x Gutschein zu 20 € 363, 824, 229, 
850, 382

7-2 Jacobsen Obst-Gemüse-südfrüchte, Friolzheim 5 x Gutschein zu 10 € 532, 105, 558, 
860, 503

8-1 luphis, Wiernsheim 3 x Gutschein zu 30 € 157, 015, 777
8-2 scheuermann Gmbh, Wiernsheim 3 x Kaffee-Geschenkset zu 30 € 905, 969, 586 
9-1 bUnD OG heckengäu 1 x nistkasten zu 19,50 €

1 x insektenwürfel zu 24,50 €
089
790

9-2 hofladen bentel, mönsheim 2 x Gutschein zu 20 € 520, 518
9-3 Getränke Gießler, Wiernsheim 2 x Gutschein zu 25 € 507, 046
10-1 mahlwerk, mönsheimer mühle 10 x Gutschein zu 10 € 399, 742, 754, 

330, 728, 653,
279, 028, 691, 
528

10-2 blumenstube Klein aber Fein, mönsheim 2 x blumenstrauß zu 25 € 198, 725
11-1 metzgerei u. Partyservice Jürgen maier, mönsheim 4 x Gutschein zu 25 € 727, 689, 738, 

447
11-2 ihr landmarkt häußermann, iptingen 2 x Gutschein zu 25 € 304, 148
12 heilpraktikerin theresa Ostwald, Wiernsheim 5 x hot stone massage zu 60 € 310, 953, 616, 

563, 641
13 Dahl Optik, Wiernsheim 1 x Roy Robson Unisex sonnenbrille zu 259 €

1 x Dahl Optik Damen sonnenbrille zu 175 €
191
258

14-1 hexenwinkel, Wiernsheim 1 x Wirtshaus Gutschein zu 50 € 326
14-2 www.so-schmeckt-afrika.de 1 x "so schmeckt afrika"-Korb zu 46 € 163
15-1 www.spiel-ein-spiel.de 1 x spiel binabo (60 teile) zu 24,15 € 

1 x twinbox "bajaj" zu 18,90 €
822
885

15-2 ansCOm.it, mönsheim 1 x Raspberry Pi 3 starter Kit bundle zu 93,50 € 335
16-1 sonnenhaldenhof biolandbetrieb bäuerle, iptingen 1 x Korb mit linsen, spätzle, leinöl zu 17 €

1 x Korb mit linsen, spätzle, brotbackmischung zu 17 €
097
800

16-2 thermomix, magdalene steimle, Wiernsheim 1 x thermomix buch nOm nOm nOm zu 34 € 732
17 Pampered Chef, magdalene steimle, Wiernsheim 10 stück backformen und Küchenhelfer 

Gesamtwert: 300 €
675, 153, 533, 
411, 621, 842, 
798, 588, 815, 
925

haben sie gewonnen?
Vergleichen Sie Ihre Gewinnnummer auf der Rückseite des Kalenders mit der Liste.
herzlichen Glückwunsch!
Die Gewinne können unter Vorlage des Adventskalenders bis 31.1.2021 bei Naretoi e.V., Melanchthonstr. 2, 75446 Wiernsheim abge-
holt werden. Vereinbaren Sie Ihren Abholtermin bitte telefonisch unter: 07044-913212 oder per E-Mail unter info@naretoi.org. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Wir danken allen, die unseren Verein in diesem schwierigen Jahr unterstütz haben und wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine schöne 
Adventszeit.
Spendenkonto: Naretoi e.V. DE73 6066 1906 0028 9120 04
Heike Längle und Birgit Faas / www.naretoi.org
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amtliches

aus dem Gemeinderat

einladung bauausschuss
einladung bauausschuss-sitzung am 17. Dezember 2020
Am Donnerstag, den 17. Dezember 2020 findet um 19.15 Uhr 
in der Festhalle der Appenbergschule, eine öffentliche Sitzung 
des Bauausschusses statt.
tagesordnung:
TOP 1: Gewerbliche Nutzung des Wohnhauses als Musterhaus
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Dauer der gewerb-
lichen Nutzung als Musterhaus
Grundstück: Im Gödelmann 6 – Flst. 6715
TOP 2: Abbruch und Neubau von Wohnhaus
Antrag auf Bauvorbescheid (Bauvoranfrage)
Grundstück: Buigenrainstraße 14 – Flst. 93/1
TOP 3: Abbruch Wohnhaus mit Nebengebäuden und anschlie-
ßender Neubau von Wohnhaus mit Garage
Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren
Baugrundstück: Dammstraße 6 – Flst. 584
Die Bevölkerung wird zur Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

einladung Gemeinderatssitzung
Die Gemeinderatssitzung am 17. Dezember 2020 fällt aus! 
Nach der jüngsten Entwicklung und den Beschlüssen der Bun-
desregierung mit den Ministerpräsidenten haben wir uns ent-
schlossen, die Gemeinderatssitzung am kommenden Donners-
tag abzusagen.

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus Schulstraße 2 im 1. Oberge-
schoss
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
in dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14
oder per E-Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

büro des sozialen netzwerk mönsheim
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.

Kein Offener bücherschrank - aber bücher im Karton
Wegen den Bauarbeiten auf dem Marktplatz kann leider der offe-
ne Bücherschrank vorübergehend nicht geöffnet werden. Sobald 
der neue Belag auf dem Platz fertig ist, wird der Bücherschrank 
natürlich wieder geöffnet.
In dieser Zeit steht am Eingang zur Küche der Alten Kelter ein Kar-
ton mit Büchern. Wir füllen diesen regelmäßig wieder auf, bitte 
bedienen Sie sich.
In der Adventszeit steht ein zweiter Karton mit weihnachtlichen 
Büchern daneben, viel Spaß beim Lesen.

einkaufsfahrt
Am Freitag, 18 . Dezember findet die nächste Einkaufsfahrt statt. 
Natürlich müssen die Corona- Hygieneregeln eingehalten wer-
den. Es können immer nur 2 Fahrgäste befördert werden und im 
Fahrzeug muss eine Mund-Nase-Bedeckung getragen werden.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-

ten, melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. 
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das Angebot ist kostenlos, da 
es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird und die Fahrer 
ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns 
an!!

Wir bieten einen einkauf – bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, melden Sie sich bitte bei uns und 
wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich bei 
Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder geben 
Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach Hause 
gebracht.
Bitte melden Sie sich, wenn Sie wegen ihrem Alter oder Vorer-
krankungen zu der gefährdeten Personengruppe gehören, als 
Arzt oder Pfleger tätig sind oder sich in häuslicher Qarantäne be-
finden.

eine unterstützende nachbarschaft ist wichtig in mönsheim, 
jetzt mehr denn je! 
Bitte unterstützen Sie sich gegenseitig.
Wenn Sie Fragen haben oder Hilfe benötigen, melden Sie sich 
bitte telefonisch beim Sozialen Netzwerk Mönsheim unter der 
Telefonnummer 07044/ 925314.

Ruf doch mal an!
Es gibt viele Einschränkungen zurzeit, viele Veranstaltungen kön-
nen nicht stattfinden, kein Weihnachtsmarkt, keine Adventsfeier, 
selbst private Treffen müssen auf ein Minimum reduziert werden. 
Man kann nur sehr wenige Personen treffen. Aber ein Virus kann 
nicht durch das Telefon übertragen werden.
Zusätzlich zum Mönsheimer Morgenohr möchten wir Sie moti-
vieren, greifen Sie zum Telefon, rufen Sie Menschen an, die Sie 
sonst vielleicht regelmäßig beim Sport, beim Einkaufen oder 
sonstigen Veranstaltungen sehen. Oder melden Sie sich bei Ver-
wandten, von denen Sie schon lange nichts mehr gehört haben. 
Vielleicht ist jetzt die Zeit, sich mal wieder bei alten Klassenkame-
raden zu melden, ich bin mir sicher, sie freuen sich.
Natürlich freuen sich die meisten Personen auch über eine Post-
karte oder Brief, überhaupt wenn es unerwartet kommt freut 
man sich besonders. Überraschen Sie doch jemanden mit einer 
Sternenpost.

 
herzlichen Dank dem edlen Spender

Forum für Energie und Umwelt

infomiert: 
Wir suchen motivierte mönsheimer*innen, die mit uns eine 
arbeitsgruppe für Fairen handel aufbauen möchten.
Fairtrade verändert durch bessere Preise und menschenwürdige 
Arbeitsbedingungen die Lebensbedingungen für Beschäftigte 
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und Produzenten in Entwicklungs- und Schwellenländern.
Wenn auch Ihnen Verantwortungsbewusstsein und Solidarität 
bei Ihrem Einkauf und Konsum wichtig sind und Sie sich persön-
lich für mehr Fair Trade in Mönsheim einsetzen möchten, würden 
wir uns sehr über eine Nachricht von Ihnen freuen.
Kontakt: Marion Klee viererkleeglueck@gmx.de

baumschnittprämie:
Es können erste Schnittmaßnahmen im Rahmen des 5-jährigen 
Baumschnitt-Förderprogramms durchgeführt werden. Da es in 
der Regel sinnvoll ist einmal im Jahr einen Pflegeschnitt durch-
zuführen, kann jetzt mit den ersten Bäumen begonnen werden. 
Meldung und Abrechnung erfolgt dann Ende 2021. Bitte achtet 
auf die Arbeitssicherheit und die grundsätzlichen Regeln des 
Obstbaumschnitts.- Bei Fragen dürft ihr euch gerne telefonisch 
oder per E-Mail an Joachim Baumgärtner wenden.
Kontakt: jobaumgaertner@gmx.de 
noch ein tipp für das internet:
Mit der Suchmaschine Ecosia kann man Baumprojekte unterstüt-
zen einfach mal ausprobieren www.ecosia.org -

schulen

Förderverein Appenbergschule e.V.

Am Nikolaustag besuchte der Bischof Nikolaus alle 
Grundschüler*innen der Appenbergschule und 
verteilte an jedes Kind ein Päckchen gefüllt mit 
Schokolade, Mandarine und Nüssen.
Wir freuen uns über Spenden sowie neue Mitglieder und 
bedanken uns für die bisherige Unterstützung. Auf 
Anfrage erstellen wir gerne eine Spendenbescheinigung.

Unsere Kontaktdaten:
foerderverein2012@googlemail.com

Raiffeisenbank Wimsheim‐Mönsheim
IBAN: DE36 6066 1906 0048 1110 07
BIC: GENODES1WIM 

LUS Heimsheim

Das Jahr 2020 geht mit großen Schritten dem Ende entgegen. 
Es war – nicht nur schulisch gesehen – ein von Unsicherheit in-
folge der Coronapandemie geprägtes Jahr, mit vielen teilweise 
sehr kurzfristig wechselnden Konzepten.
Für Ihre Geduld und das gute Miteinander möchten wir uns bei 
Ihnen bedanken.
Wir wünschen allen, eltern sowie schülerinnen und schü-
lern, ein geruhsames, gesegnetes Weihnachtsfest und einen 
gesunden start in das neue Jahr 2021.
Nach den Weihnachtsferien beginnt der Unterricht voraussicht-
lich wieder stundenplanmäßig am Mo., 11.01.2021. Ergeben 
sich kurzfristig Änderungen, werden wir alle Eltern am Ende der 
Weihnachtsferien per Mail informieren.
Peter Hemmer, Rektor

aus anderen Ämtern

Enzkreis

landratsamt an den Weihnachtstagen und am 31. Dezember 
geschlossen – medienzentrum während der Weihnachtsferien 
komplett zu 
An Heiligabend, den Weihnachtsfeiertagen und an Silvester 
bleibt das Landratsamt Enzkreis in der Zähringerallee in Pforz-
heim einschließlich sämtlicher Außenstellen in Pforzheim und 
in Mühlacker geschlossen. Der 24. und der 31.12. sind aufgrund 
tarifvertraglicher und gesetzlicher Regelungen ohnehin keine 
Öffnungstage.
Das Medienzentrum Pforzheim-Enzkreis schließt mit Beginn der 
Weihnachtsferien ab dem 23. Dezember; erster Öffnungstag im 
neuen Jahr ist dann der 7. Januar. Über die Ferienzeit können wie 
immer Medien und Geräte ausgeliehen werden. 

Kreis-impfzentren starten erst im Januar –  
hausärzte impfen erst im sommer

Wer zuerst kommt…?! 
„In Großbritannien wurde dieser Tage europaweit die erste Per-
son gegen das Corona-Virus geimpft, täglich liest man Neues 
von der Einrichtung der Impfzentren – man könnte denken, man 
muss sich beeilen, um für sich und seine Familie einen Impfter-
min zu vereinbaren. Doch dem ist nicht so.“ Wie die Leiterin des 
Gesundheitsamtes, Dr. Brigitte Joggerst, berichtet, fragen der-
zeit viele Menschen bei den Hausärzten, in den Corona-Schwer-
punktpraxen oder direkt beim Gesundheitsamt wegen eines 
Impftermins an. „Dazu ist es im Moment jedoch noch viel zu früh. 
Die Kreisimpfzentren für die Stadt Pforzheim und den Enzkreis – 
die St.-Maur-Halle sowie die Appenberg-Sporthalle in Mönsheim 
– nehmen planmäßig Mitte Januar ihren Betrieb auf. Und bis die 
Hausärzte in ihren Praxen Impfungen vornehmen könnten, wird 
es mindestens Mitte nächsten Jahres.“
Wer wann geimpft werde, hänge dabei nicht vom Zeitpunkt ab, 
an dem man sich zwecks Terminvereinbarung melde. Vielmehr 
werde nach der so genannten nationalen Impfstrategie ver-
fahren. Auch weil zu Beginn voraussichtlich zunächst nur eine 
begrenzte Zahl an Impfdosen verfügbar sein wird, soll die Imp-
fung der Bevölkerung gemäß den Empfehlungen der Ständigen 
Impfkommission und des Ethikrates in verschiedenen Phasen 
erfolgen. So genannte „vulnerable Bevölkerungsgruppen“ - also 
Risikogruppen wie Ältere oder Menschen mit Vorerkrankungen 
- sowie Mitarbeiter der Gesundheitsversorgung sollen bevorzugt 
geimpft werden. Dasselbe gilt für Beschäftigte der Polizei, der 
Feuerwehr, der Gesundheitsämter, der Kinderbetreuungseinrich-
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tungen sowie für Lehrkräfte. Dabei ist für die Impfung beispiels-
weise von Bewohnern von Alten- und Pflegeheimen der Einsatz 
mobiler Impfteams geplant.
Sobald mehr Impfstoff zur Verfügung steht, soll sich die breite Be-
völkerung in ärztlichen Einrichtungen, bei niedergelassenen Ärz-
ten und Betriebsärzten impfen lassen können. „Eine Impfpflicht 
oder ein Impfzwang besteht aber in keinem Fall“, wie Dr. Joggerst 
betont. Allerdings sollte jeder, der sich für eine Impfung entschie-
den hat, sich innerhalb weniger Wochen eine zweite Impfdosis 
verabreichen lassen, um einen wirksamen Schutz gegen das Virus 
aufzubauen.
„Die Arbeiten zur Einrichtung des Kreisimpfzentrums in der Ap-
penbergsporthalle in Mönsheim laufen jedenfalls auf Hochtou-
ren“, ergänzt Dr. Daniel Sailer, der als stellvertretender Leiter des 
Corona-Verwaltungsstabes im Landratsamt alle Vorarbeiten ko-
ordiniert. „Wir gehen davon aus, dass wir wie geplant Mitte Janu-
ar mit den Impfungen starten können. Vorher steht uns der Impf-
stoff auch gar nicht zur Verfügung.“ Was die Impftermine angeht, 
bitten Dr. Sailer und Dr. Joggerst, ab Anfang Januar auf Veröffent-
lichungen in den Medien zu achten oder öfter einmal einen Blick 
auf die Homepage des Enzkreises unter www.enzkreis.de/corona 
zu werfen.
Weiterführende Informationen zum Thema Impfungen finden sich 
auf der Homepage des Robert-Koch-Institutes unter www.rki.de.

Rente

Zahl der Rentenberatungen trotz Corona weiterhin sehr hoch
Vertreterversammlung der DRV baden-Württemberg  
erstmals als Videostream
Trotz der Widrigkeiten der Corona-Pandemie ist die Zahl der Be-
ratungen zu Rente und Reha bei der Deutschen Rentenversiche-
rung (DRV) Baden-Württemberg 2020 wieder sehr hoch gewesen: 
Dies beweise, wie wichtig diese Beratungen seien, so der Vorsit-
zende der Geschäftsführung der DRV Baden-Württemberg, And-
reas Schwarz. Er äußerte sich bei der DRV-Vertreterversammlung, 
die das oberste Selbstverwaltungsorgan der DRV Baden-Würt-
temberg ist und aus je 15 Mitgliedern der Versichertengruppe 
und der Arbeitgeber besteht. Sie tagte am Freitag, 11. Dezember, 
erstmals virtuell in Form eines Videostreams und verabschiedete 
den Haushalt der DRV Baden-Württemberg für 2021: Er beläuft 
sich auf insgesamt knapp über 24 Milliarden Euro, rund 1,2 Milli-
arden oder 5,15 Prozent mehr als 2020.
Angesichts der schwierigen Corona-Situation habe die Ren-
tenversicherung im Land sehr flexibel reagiert, machte der Vor-
standsvorsitzende der DRV, Martin Kunzmann, bei der Vertre-
terversammlung deutlich. Die Beratungsleistungen seien auf 
Telefon- und Onlinedienste umgestellt worden.

Grundrente wird sehr arbeitsintensiv
Auf eine schwierige Zeit im Zusammenhang mit der Umsetzung 
der Grundrente machten sowohl Martin Kunzmann als auch An-
dreas Schwarz aufmerksam: Der Verwaltungs- und Personalauf-
wand sei immens und ohne zusätzliches Personal nicht zu schaf-
fen. Allein bei der DRV Baden-Württemberg würden rund 200 
zusätzliche Beschäftigte benötigt. Den Personalbedarf versuche 
man mit Quereinsteigern zu decken, berichtete der Geschäftsfüh-
rer. Die ersten 45 neuen Beschäftigten würden derzeit geschult. 
Die Versicherten, unterstrich Schwarz, dürften davon ausgehen, 
dass die DRV Baden-Württemberg alles unternehme, um den 
Zeitplan im Zusammenhang mit der Grundrente einzuhalten. Für 
die ab Anfang 2021 geltende Grundrente würden ab Mitte 2021 
die ersten Bescheide verschickt. Nach und nach würden dann alle 
Bestandsrentner geprüft. Zwei Botschaften sind Andreas Schwarz 
besonders wichtig: Alle, denen ein Grundrentenzuschlag zusteht, 
bekommen ihn auch. Kein Anspruch geht verloren. Und: Ein zu-
sätzlicher Antrag auf Grundrente ist nicht erforderlich.

Rentenreserve aufstocken
Einmal mehr forderte der Vorstandsvorsitzende Kunzmann die 
Politik auf, die Mindestrücklage der Rentenversicherung von 0,2 
auf 0,3 Monatsausgaben anzuheben. Denn allein die Mütterren-
te II, also die Kindererziehungszeiten für Mütter mit Kindern, die 

vor 1992 geboren wurden, koste die Rentenbeitragszahler rund 
3,75 Milliarden jährlich, so der Vorstandsvorsitzende. Diese und 
weitere zusätzliche finanzielle Belastungen, die eigentlich die 
Steuerzahler aufzubringen hätten, sorgten dafür, dass die der-
zeit noch gut gefüllten Rentenkassen sehr schnell abschmelzen 
würden. Für dieses Jahr ergebe sich aufgrund der um 4,4 Prozent 
gestiegenen Ausgaben zum Jahresende für die Rentenversiche-
rung deutschlandweit ein Defizit von schätzungsweise 4,7 Mrd. 
Euro. Grund hierfür, so Andreas Schwarz, seien vor allem die 
gestiegenen Rentenausgaben sowie die Aufwendungen für die 
Krankenversicherung der Rentner. Trotzdem bleibe die Nachhal-
tigkeitsrücklage zum Jahresende mit den zu erwartenden 36,3 
Milliarden Euro (dies entspricht 1,53 Monatsausgaben) immer 
noch über dem oberen Grenzwert, so Schwarz. Damit sei für 2021 
eine Stabilität der Beiträge zu erwarten.
Der Vorstandsvorsitzende Martin Kunzmann begrüßte es, dass 
die Politik die doppelte Haltelinie auf den Weg gebracht hat. Da-
nach soll das Rentenniveau nicht unter 48 Prozent sinken und der 
Beitragssatz nicht über 20 Prozent steigen. Weiterhin habe die 
Politik beschlossen, dass es künftig unter dem Dach der DRV eine 
digitale Rentenübersicht geben soll. Darin sollen Informationen 
über die gesetzliche, betriebliche und private Altersvorsorge zu-
sammengefasst werden. Kunzmann betonte weiter, dass die DRV 
Baden-Württemberg sich schnell, flexibel und immer im Sinne 
ihrer Kunden den Herausforderungen des Corona-Jahres gestellt 
habe: Sachlich und fair habe sie sich auch 2020 voll und ganz für 
die Interessen ihrer Versicherten und Beitragszahler eingesetzt.

Energie-Beratungszentrum

Kostenlose energieberatung im Rathaus mönsheim
Am Dienstag, den 12. Januar 2021 steht Ihnen – wie jeden 2. 
Dienstag im Monat - von 14 - 16 Uhr im Rathaus mönsheim im 
sitzungssaal ein kompetenter und unabhängiger Energiebe-
rater vom Energie- und Bauberatungszentrum ebz. Pforzheim/
Enzkreis für eine kostenfreie beratung zur Verfügung. eine be-
ratung dauert etwa 45 minuten. Wenn Sie einen Termin wün-
schen, dann melden sie sich bitte bis zum 05. Januar 2021 bei 
Frau Freiberg über die Telefonnummer 07044 9253-11 oder per 
E-Mail unter alessa.freiberg@moensheim.de an.
Für die Beratung ist es hilfreich aber nicht notwendig, die Strom- 
und Heizkostenabrechnung oder auch Baupläne zum Termin mit-
zubringen, damit einzelfallbezogen beraten werden kann. Das 
Angebot ist dank der Förderung durch das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie über die Verbraucherzentrale kostenlos.

bitte beachten sie die hygiene- und sicherheitsmaßnahmen 
aufgrund der Corona-Krise: 

Wir sind verpflichtet, die Kontaktdaten der Verbraucher zu do-
kumentieren, um Ansteckungswege nachvollziehen zu können. 
Grundsätzlich ist ein Mindestabstand von 1,5 m, möglichst 2 m, 
zwischen Verbraucher und Berater einzuhalten. Die Anwesenden 
werden in der Beratung durch einen Plexiglas-Sprechschutz ab-
geschirmt. Zur Erfüllung der Baden-Württembergischen Corona-
verordnung erfolgt beim Eintritt eine Händedesinfektion durch 
den Verbraucher. Während des gesamten Aufenthaltes im Rat-
haus ist eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.
Bei einer Covid-19-Erkrankung innerhalb von zwei Wochen nach 
einer Beratung sind Sie dazu verpflichtet, die Verbraucherzentra-
le Baden-Württemberg, Paulinenstraße 47, 70178 Stuttgart – Tel.: 
0711-669110 – binnen drei Tagen zu kontaktieren.
Die Beratung kann sowohl für Mietwohnungen, Neubauten als 
auch für eine anstehende Sanierung oder bei einer angedachten 
Anschaffung von Anlagen zur Nutzung von erneuerbaren Energi-
en in Anspruch genommen werden.
Bei weiterem Beratungsbedarf kann bei dieser Gelegenheit ein 
Termin für eine vertiefte Energieberatung vor Ort am Bau- oder 
Wohnobjekt vereinbart werden. Die angebotenen Checks der 
Verbraucherzentrale reichen von Basis-, Heiz-, Solarwärme-, Ge-
bäude- bis hin zum Detail-Check und dem Eignungscheck Solar. 
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Dabei gibt der geschulte Energieberater eine fundierte Einschät-
zung je nach Bedarf der energetischen Situation, des Heizsys-
tems, der Gebäudehülle oder der solarthermischen Anlage. Dazu 
erhalten Sie einen Kurzbericht mit Ergebnissen des Checks und 
Handlungsempfehlungen.
Zudem bietet das ebz die Energieberatung zu Corona-Zeiten 
auch telefonisch unter 07231 3971 3600 an. Beratungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr, jeden ersten Diens-
tag und Donnerstag bis 19.00 Uhr.

nächster beratungstermin 
(aufgrund der Corona-Krise unter Vorbehalt):
09.02.2021
09.03.2021
13.04.2021
11.05.2021
08.06.2021
terminvereinbarung:
Telefonnummer: 07044 9253-11
E-Mail: alessa.freiberg@moensheim.de
Kontakt
ebz. Energie- und Bauberatungszentrum Pforzheim/Enzkreis 
gGmbH
Am Mühlkanal 16
75172 Pforzheim
Telefon: +49 (0) 7231 3971 3600
Fax: +49 (0) 7231 39 71 30 19
info@ebz-pforzheim.de
www.ebz-pforzheim.de
Das ebz Energie- und Bauberatungszentrum Pforzheim Enzkreis 
informiert Bauherren individuell, produkt- und herstellerneutral 
über alle Themen rund ums energiesparende Bauen und Reno-
vieren. Wer ein Bau- oder Umbauprojekt plant, kann sich bei den 
erfahrenen Energieberatern wertvolle Tipps holen.

bereitschaftsdienste 

Ärztlicher Wochenenddienst

in lebensbedrohlichen situationen verständigen sie bitte so-
fort den Rettungsdienst unter der europanummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie kosten 
frei unter der einheitlichen Rufnummer 116117.

Wo und wie ist der ärztliche notfalldienst zu erreichen?
Der ärztliche Notdienst befindet sich im Eingangsbereich des 
Krankenhauses mühlacker in der hermann-hesse-straße 34.

Zeiten des ärztlichen notfalldienstes:
montag, Dienstag, mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zeiten der Kinder-notfallpraxis:
mittwoch 15.00 - 20.00 Uhr
Freitag 16.00 - 20.00 Uhr
samstag 08.00 20.00 Uhr
sonntag 08.00 - 20.00 Uhr
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die Augen-, Kinder- und 
HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese 
werden jedoch ab sofort ebenfalls über die bundesweite Ruf-
nummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.

Zahnärztlicher bereitschaftsdienst

Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden: bereich mühlacker unter 0621 38000816

apothekennotdienst

samstag 19. Dezember 2020
Hohenzollern-Apotheke Pforzheim, Hohenzollernstraße 29
Telelfon 07231 - 3 44 05

sonntag 20. Dezember 2020
Sonnen-Apotheke Rutesheim, Pforzheimer Straße 4
Telefon 07152 - 5 21 34

tierärztliche notdienste

19. + 20. Dezember 2020
Praxis Dr. Schuch
Telefon 07159 800585

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

bündnis gegen altersarmut diskutiert mit spitzenkandidaten
VdK-mitglieder aus Ortsverband mönsheim können online 
mitdiskutieren
Anlässlich der Landtagswahl 2021 will das „Bündnis gegen Alters-
armut in Baden-Württemberg“ am Dienstag, 2. Februar, wichti-
ge sozialpolitische Themen mit Kandidatinnen und Kandidaten 
diskutieren. Da wird auch der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg dabei sein. 
Die Veranstaltung, unter anderem mit Ministerpräsident Win-
fried Kretschmann (Grüne), Kultusministerin Susanne Eisenmann 
(CDU), ihrem Amtsvorgänger Andreas Stoch (SPD), mit FDP-Frak-
tionschef Dr. Hans-Ulrich Rülke sowie mit einigen Vertretern von 
Gewerkschaften und Sozialverbänden aus dem Bündnis, findet 
im Stuttgarter Rupert-Mayer-Haus statt. 
Ab 17.30 Uhr kann sie im Livestream verfolgt werden, denn coro-
nabedingt ist für alle der 38 Bündnispartner, Gäste und Interes-
sierte keine Teilnahme vor Ort möglich. Es soll aber die Gelegen-
heit zum Chat geben. Als Diskussionsthemen sind unter anderem 
vorgesehen: Alterssicherung und Rente, Bezahlbares Wohnen, 
Teilhabe sowie Pflege. 
Als größter Sozialverband Deutschlands vertritt der VdK wirksam 
die sozialpolitischen Interessen aller Bürgerinnen und Bürger: 
unabhängig – solidarisch – stark. Mehr unter www.vdk.de/kv-
leonberg
Informationen zum VdK Ortsverband Mönsheim und zu den wei-
teren VdK-Themen erhalten Sie bei: Hans Kuhnle 1. Vorsitzender

Diakonie

Diakonie- und sozialstation heckengäu e.V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten Ihnen:
 • Alten- und Krankenpflege
 • Hauswirtschaftliche Versorgung
 • Tagespflege • Nachbarschaftshilfe
 • Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich: 
Montag – Freitag    08:30 – 14:00 Uhr
tel:     07044/905080,
Fax:    07044/9050839, 
e-mail:    info@diakonie-heckengaeu.de, 
Internet: www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet – wir rufen Sie gerne zurück.
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Beratungsstelle für Hilfe im Alter

sprechstunde 
Am Donnerstag, 14.01.2021 findet in Mönsheim eine Außen-
sprechstunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. An-
gesprochen sind ältere Bürgerinnen und Bürger und deren An-
gehörige, die im Zusammenhang mit Alter und/oder Hilfs- bzw. 
Pflegebedürftigkeit einen Beratungs- oder Unterstützungsbedarf 
haben. Angeboten werden u.a. Informationen und Beratung über 
pflegerische und hauswirtschaftliche Hilfen, Pflegeheime, Kurz-
zeit- und Tagespflege, Betreutes Seniorenwohnen sowie sozial-
rechtliche Beratung wie Leistungen der Sozialhilfe oder Frage-
stellungen zu Vollmachten und Patientenverfügungen.
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im Rathaus Möns-
heim innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
bitte melden sie sich telefonisch an und denken sie aufgrund 
der Corona-Regelung an ihren mundschutz 
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07041- 89745023 oder 
bha@enzkreis.de

allgemeine info

GPV-Website des enzkreises und der stadt Pforzheim geht 
an den start – Übersicht über angebote für psychisch kranke 
menschen und ihre angehörigen 
Ab sofort gibt die Website www.gpv-enzkreis-pforzheim.de einen 
Überblick über alle Angebote und Leistungen, die im Enzkreis und 
der Stadt Pforzheim für psychisch kranke Menschen und deren 
Angehörige im Gemeindepsychiatrischen Verbund zur Verfügung 
stehen. Durch diesen Internetauftritt erhalten betroffene Personen 
und ihre Angehörigen eine Orientierung über die bestehenden 
Einrichtungen, Dienste und Unterstützungsmöglichkeiten.

Digitaler themenabend des helios Klinikum Pforzheim „al-
ternative medizin und Onkologie: mythen und Wahrheiten“
Am Mittwoch, den 13. Januar 2021, findet der digitale Themenabend 
des Helios Klinikum Pforzheim „Alternative Medizin und Onkologie: 
Mythen und Wahrheiten“ in Form einer Telefonaktion statt.
Trifft einen die Diagnose Krebs, will man nichts unversucht lassen. 
Im Internet findet man unzählige Angebote und erfolgsverspre-
chende Alternativen zur „klassischen Schulmedizin“. Doch welche 
dieser Angebote sind sinnvoll? Wem soll man glauben? Ein The-
menabend zur Aufklärung und Meinungsfindung.
Zwei Wochen vor dem termin finden Sie auf der Internetseite 
des Helios Klinikum Pforzheim in der oberen roten Leiste den Link 
zur online Präsentation „Alternative Medizin und Onkologie“. 
Am 13. Januar 2021 von 18:00 bis 19:30 Uhr beantworten die 
Helios-Experten gerne telefonisch Ihre Fragen:
• Dr. Matthias C. Vöhringer, Chefarzt Onkologie, Hämatologie 

und Palliativmedizin & Leiter Onkologisches Zentrum
erreichbar unter: 07231/969-8891
• Dr. Bettina Sandritter, Oberärztin Onkologie, Hämatologie 

und Palliativmedizin
erreichbar unter: 07231/969-8892

Kirchen 

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304; Fax 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,

Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
Jugendreferentin: Daniela Hirschmüller,
Telefon: 07044 938349
E-Mail: daniela.hirschmueller@outlook.de

4. advent  
Wochenspruch: Freuet euch in dem Herrn allewege, und aber-
mals sage ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe!
 Philipper 4,4-5b

Wochenlied: 19 O komm, o komm, du Morgenstern

 

sonntag, 20. Dezember 2020
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kir-
che Predigttext: 1. Mose 18,1-2.9-15
Opferzweck: Haus der Kinderkirche
16.00 Uhr Waldweihnacht für Fa-
milien
treffpunkt ist am Friedhofspark-
platz

mitteilungen

es weihnachtet sehr…
Jetzt hoffen wir mal, dass an Weihnachten und Silvester alles auch 
so stattfinden kann, wie auf den Plakaten angekündigt.

Zur Waldweihnacht mit Familien am 20.12: 
Bitte online anmelden, entweder mit dem abgedruckten QR-
Code oder online direkt beim Pfarramt. Nach derzeitigen Vor-
schriften dürfen zwei Haushalte aufeinandertreffen. Deshalb 
werden die Haushalte EINZELN losgeschickt mit zeitlichem Ab-
stand zueinander. Der Bote des Kaisers Augustus weiß Bescheid 
und sorgt dafür, dass alles mit rechten Dingen zugeht. Dann geht 
der Weg über einzelne Stationen – an denen uns von Erzähler, 
Wirten, Engel, Hirte und König jeweils ein Stück Weihnachtsge-
schichte erzählt wird – zur Krippe mit Maria und Josef. Lasst euch 
überraschen!
Die angemeldeten Familien bekommen per e-mail eine nach-
richt, wann das für sie sein wird. Der Weg geht durchs Gelände, 
dürfte aber – wenn es nicht zu nass ist – mit Kinderwagen mög-
lich sein. Die reine Gehzeit beträgt ca. 30-40 Minuten. Wir wün-
schen allen, die mitmachen, viel Weihnachtsfreude!

 


